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Abgabe von Speiseessig .Ueber neuerliches Einschreiten der Gemeinde
Wienwurdevor einiger Zeit vomKriegsministeriumeine grössereMenge
reiner Essigsäurefür den Zivdkonsumfreigegeben .DieseEssigsäure
wurde zu 2 Zigen Speiseessig verarbeitet und dermassen verteilt ,dass

jeder HaushaltabermalsLiter bei jener Stelle erhält ,beiwelcher
er hinsichtlichseinesMehlbezugesrayoniertist .JeneHaushaltungen
welche bei den städtischen Mehlabgabestellen das Mehlbeziehen ,können
den ihnen zukommenden Essig ab Freitag ,1 .Februar bei ihrer zuständi - ¬

genMehlabgabestellegegenVorweisungde amtlichenEinkaufscheines
und Abtrennung des Abschnittes 10 beziehen .Der Abgabepreis wurde

mit13Hellernfür Literfestgesetzt.

Kredithilfe für den durch den Krieg betroffenen Geverbestand .VB.
Stadtahe

Hierhammerberichtete in der heutigen Sitzung über die Beteiligung

der GemeindeWienan der Kredithilfsaktionfür denkriegsbetroffenen
Gewerbestand .Schonim Oktober1916hat sich die GemeindeWiengrund-¬
sätzlich bereit erklärt ,sich an der vomniederösterreichischen

Landesausschuss imn Angriff genommenenFürsorgetätigkeit Handwerker

und Kleinkaugleute ,die durch den Krieg betroffen wurden ,zubeteiligen ,
wobeidievondermilitärischenDienstleistungZurückkehrendenbe-¬
sonderszu berücksichtigensind .DasAbgeordnetenhaushat am16 .Novsm¬
ber 1917beschlossen ,einen Betragbis zu 100Millionenfürdiesen
ZweckzurVerfügungzustellenmitderBestimmung,dassderStaatsich
mit75%beteilige .DerStadtratbeschlossheutevondenrestlichen
25%derzuleistendenDarlehensausfallshaftungenundZinsenzuschüssen
40%mitder Einschränkungzu übernehmen,dassdie vonderGemeinde
Wienzu leistenden Zuwendungennur fürWienerGewerbetreibendenVerwendurg

findendürfen .DieerforderlichenGeldmittelwerdenimKreditwege
beschafft .Von der Regienung wurden 100 Millonen verteilt auf

3BudgetjahreindasBudgeteingestellt .DieineinemJahreetwa
erzieltenErsparungensindimmerimnächstenVoranschlagfürden
gleichenZweckeinzustellen .Eswirdangenommen,dassdieHilfsaktion
für Niederösterreich20MilloonenanDarlehensgeldernerfordert ,
wovon15 Millionenauf Wienentfallen .

Andas Referat knüpfte sich eine längere Debatte ,an weichersich

StadträteHohensinner ,vonSteiner ,Grünbeck,Dr .Hein ,Körber ,Knoll,
Hötzel ,MüllerundVB.Reinbeteiligten .DieAnnahmedesAntrages
desBerichterstatterserfolgteeinstimmig.

DieKriegsmuttergottesstatuedesSchützenregimendesNe21vonGörz
inSt .Pölten .AusSt .Pöltenwirdunsberichtet :DasSchützendegiment

St .Pölter Ne21 ,das auf denverschiedenstenKriegsschauplätzenruhm¬
reich gestritten und geblutet und feuerumloht amIsonzo Widerstandge - ¬

he
leistet hat ,hat imMärzvorigenJahreseinenbesonderenBeweisdes

SchutzesderGottesmuttererfahren .Am8 .März1917grubenzwei
Plänklerdes Regimentesaus demSchutteder gänzlichzerstörtenGörzer
KatharinenkircheeineuralteMuttergottesstatueaus ,welchevon
ihremKommandentenüberdemKeverneneingangals Schutzpatroninaufge-¬
stellt ,bei demFeuerüberfalle am10 . 3 .Offiziere und Mannschaftwun¬
derbar rettete .ZumDankewurdedie Statue vomRegimantenachseiner
Friedensgarnison St .Pölten übersendet ,wosie amMariaLichtmesstage

amHochaltarederGarnosonskircheals Gnadenbildfeierlichinssalliert
wird .DieLeitungder VorarbeitendesmilitärischkirchlichenFestes
hat MajosAlois Apfelbeckin die Handgenommen .DieRestauration
derkleinenSchädenderStatuewurdevomSt .PöltnerBildhauerLeopold
ZimmerlundvomMalerLechner ,imGeisteder Antiksausgeführt .Die
in MessinggravierteInschriftderStatuehat folgendenWortlaut:
Dieses Muttergottesbild stammtaus der gänzlich zerschossenenKirche

St .KatharinebeiGörz ,ausderenTrümmernesunversehrtgeborgenwurde
NachheroberhalbeinesKaverneneingangesaufgestellt ,bliebes ,
obwohl 2 italienische 15 cm Granaten denselben vollständig zertrümmer - ¬
ten ,wiederumauf wunderbareWeiseunverletzt .Vondenkämpfenden
OffizierenwurdediesesheiligeBildindieHeimatstadtdesRegimentes
übersendet und an diesem Orte am 2 .Februar 1918 durch Seine Eminenz

denhochw.HerrnBischofDr .JohannesRösslerfeierlichenthüllt.
Mögedasselbe ein Andenkensein an die ruhmreichenKämpfedesSchützen-¬
regimentesNe21imWeltkrieg.

Nachmusterung .Am . ,14 . ,21 .und28 .Februarundam . ,14 . ,21 .und
27 .Märzfinden in Wien ,Z .Landstrasser Hauptstrasse 97( Dreher ' s
Bisrhalle ) Nachmusterungen statt .Es werden alle jene Landsturmpflich - ¬

tigen der Geburtjahrgänge1865bis 1900 ,welchebereits auf Grundder
früherenEinberafungskundmachungenzurMusterungverpflichtetwaren,
jedochaus irgend einer Ursachebisher vor derMusterungskommission
nichterschienensind ,aufgefordert ,bei VermeidungstrengerBestrafung
ihrer Musterungspflicht unverzüglich zu entsprechen .Zu diesemBehufe
habensichdieseLandsturmpflichtigenimKonskriptionsamtedesWiendr
Magistrates,1 .FriedrichSchmidtplatz1 ,AbteilungfürStellungs-¬
angelsgenheiten,umgehendanzumelden,woselbstihnendieMusterungs-¬
vorladungausgefolgtwerdenwird.
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